
„Tag der Mitarbeiter des Handels"

Der „Tag der Mitarbeiter des Handels" wird jährlich am dritten Sonntag im 
Februar durchgeführt.

Aus diesem Anlaß werden folgende Auszeichnungen verliehen:
„Verdienter Mitarbeiter des Handels der DDR"
(Ehrentitel mit 5000 Mark)
„Medaille für hervorragende Leistungen im Handel der DDR"
(Medaille mit 1000 Mark)

111. Zur Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingungen iür Werktätige, 
die durch Nachtschichtarbeit zur besseren Ausnutzung der Grundfonds 

beitragen, sowie für Werktätige, die durch ihre Arbeit auf Bau- und Montage
baustellen zeitweise getrennt von ihren Familien leben, wird festgelegt:

1. Ab 1. Januar 1975 wird der Mindesturlaub für Werktätige, die ständig im 
Drei- und durchgehenden Schichtsystem arbeiten, auf 21 Werktage erhöht.

2. Für alle Werktätigen in den Bereichen der volkseigenen Wirtschaft wird ab 
1. Januar 1975 die Schichtprämie je geleistete Nachtschicht einheitlich auf 
7,- Mark festgelegt. Die bisherige Bindung an bestimmte Kennziffern ent
fällt.

3. In Fortführung der im Jahre 1973 begonnenen Vereinheitlichung und Ver
besserung der tarifrechtlichen Bau- und Montageabkommen wird ab 1. Ja
nuar 1975 für Werktätige, die auf Bau- und Montagebaustellen arbeiten und 
getrennt von ihrer Familie wohnen,
- unentgeltliche Unterkunft zur Verfügung gestellt,
- das tägliche Trennungsgeld von 7,- Mark auf 9,- Mark erhöht und
- der erforderliche fahrplanmäßige Zeitaufwand für zwei Heimreisen im 

Monat mit 0,90 Mark für jede angebrochene halbe Stunde vergütet.

IV. Durchführung weiterer lohnpolitischer Maßnahmen 
zur besseren Anerkennung der Arbeitsleistungen 

verschiedener Beschäftigtengruppen

1. Erhöhung der Löhne der Arbeiter in der obst- und gemüseverarbeitenden 
Industrie ab 1. Januar 1975 um durchschnittlich 100 Mark monatlich.

2. Neuregelung der Entlohnung von PKW-Fahrern in Betrieben sowie in ge
sundheitlichen, sozialen, kulturellen und Bildungseinrichtungen des Staates, 
verbunden mit einer Erhöhung des Durchschnittsverdienstes ab 1. Januar 
1975 um durchschnittlich 90 Mark monatlich.
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